
Umsetzung des Projekts -  

Entspannung des Problems "Elterntaxis"  

an der Degerfeldschule in Butzbach  





Lehrkräfte und außerschulisches Personal 

29    Lehrerinnen  und 3 Lehrer 

  2    Referendarinnen 

  2  Sozialpädagoginnen in der Eingangsstufe 

  3  Förderschullehrerinnen (BFZ) 

  2    Sozialpädagoginnen (UBUS und Schulsozialarbeit) 

  1    Lehrkraft für kath. Religion 

  1    Lehrkraft für ev. Religion 

  7  Betreuungskräfte im Ganztagsangebot 

  8    AG-Leiter im Ganztagsangebot 
   

439 Schüler und Schülerinnen in 20 Klassen 

  23  Kinder im Durchschnitt pro Klasse  ( 19 – 25)     



Schule mit Außengelände 



Lage der Schule 



Problematik 

 Die Astrid-Lindgren-Straße ist eine Sackgasse. 
 

 Durch steigende Schülerzahlen ist die Anzahl der 

„Elterntaxis“ enorm angestiegen. 
 

 Linienbusse fahren in die Astrid-Lindgren-Straße 

für Schülertransporte – mehrmals täglich. 
 

 Es befindet sich eine hohe Anzahl an Fußgängern 

in der Straße. 
 

 Es kommt zu gefährlichen Situationen für die 

Schülerinnen und Schüler und zu Unfällen. 



Versuche zur Lösung des Verkehrsproblems 

 Verkehrserziehung in den einzelnen Klassen 
 

 Thema auf Elternbeiratssitzungen 
 

 Thema auf Elternabenden in den Klassen 
 

 Degerfeld - Nachrichten 
 

 Elternbriefe 
 

 Aktion „zu Fuß zur Schule“ 
 

 Ordnungsamt der Stadt Butzbach einbezogen 
 



Einrichtung von Hol- und Bringzonen 

 Schulwegforum der Landesverkehrswacht Hessen 

im Kreishaus in Friedberg. 

 Vortrag „Neue Wege zur Lösung des Elterntaxi – 

Problems“; Referent Jens Leven 

 Beteiligte bei der Planung und Umsetzung:  

 Kollegium, Schüler und Schulleitung der Degerfeldschule 

 Elternbeirat der Degerfeldschule 

 Bürgermeister der Stadt Butzbach 

 Ordnungsamt der Stadt Butzbach 

 Stadtteilbeirat      



Umsetzung des Vorhabens 

 Einbeziehung des Kollegiums und Elternbeirats 

der Degerfeldschule in Konferenzen, Gesprächen, 

Sitzungen usw. 

 Gespräche mit Michael Merle, dem Bürgermeister 

der Stadt Butzbach 
 

 Enge Zusammenarbeit mit Jürgen Eheim, Leiter 

des Ordnungsamtes in Butzbach (Ortstermine, 

Besprechungen) 
 

 Teilnahme an Sitzungen des Stadtteilbeirats 

„Degerfeld“ und Vorstellung des Vorhabens 
 



Öffentlichkeitsarbeit Stadt / Stadtteilbeirat 



Öffentlichkeitsarbeit Stadt / Stadtteilbeirat 



Umsetzung im Unterricht 

 Verkehrsproblematik mit den Schülerinnen und 

Schülern besprechen 

 Bedeutung der „Hol- und Bringzonen“ mit den 

Kindern besprechen 

 „Belohnungssystem – Zu Fuß zur Schule“ in den 

Klassen einführen 

 Schüler erhalten eine „Haltekarte“ für die „Hol- und 

Bringzone“ 

 Im Rahmen der Verkehrserziehung die Wege von 

den „Hol- und Bringzonen“ zu der Degerfeldschule 

mit den einzelnen Klassen „begehen“. 



„Belohnungssystem“ 



„Belohnungssystem“ 



„Belohnungssystem“ 



Informationen für die Eltern 

 

 Informationen an den Schulelternbeirat 

 Informationen an den Elternabenden in den 

einzelnen Klassen 

 Elternbrief durch die Schulleitung  

 Informationen in den Degerfeld-  

Nachrichten 

 Pressebericht in der Butzbacher Zeitung 
 



Elterninformation 



„Offizielle Eröffnung“ der „Hol- und 

Bringzonen“ 



Degerfeldschule Butzbach 

Vielen Dank 
für Ihre 

Aufmerksamkeit ! 


